
2646 Versicherungs-Gewerbe.     
  

Gründung: Beteiligungen: 
Die Ges. wurde am 16./12. 1861 gegründet. Gladbacher Lebensversicherungsbank A.-G. in M.-Glad- bach. Gegr.: 3./9. 1923. A.-K.: 1 000 000 R * 

M, Zweck: 258 000 Rük vollgezahlt, 742 000 RM mft 925 % Pian Im In- u. Auslande unmittelbar oder durch Rück- lung; hiervon im Besitz nom. 519 320 RM Aktien. versicherung sämtl. Zweige der Sachversicher. sowie Gladbacher Rückversicherungs A.-G. in M.-Clad. die Unfall- u. Haftpflichtversicherung zu betreiben. Die bach. Gegr.: 3./5. 1877. A.-K.: 800 000 RM davon Beteiligung an anderen Versicher.-Unternehm. sowie 400 000 RM vollgez. und 400 000 RM mit 25 % Einzahl.; an wirtschaftl., mit dem Geschäftsbetriebe der Ges. hiervon im Besitz nom. 543 200 RM. zusammenhängenden Unternehm. kann vom Aufsichtsrat Aachener und Münchener Feuer-Versicherungs-Ge unter Vorbehalt der Genehmig. des Reichsaufsichts- sellschaft in Aachen. Gegr.: 24./6. 1825 A amtes für Privatversicher, beschlossen werden. Der 20 000 000 RM mit 30 % Einzahl. 
Geschäftsbetrieb der Ges. umfaßt zur Zeit neben der Aachener Rückversicherungs-Gesellschaft in Aachen, Feuerversicher. einschl. der Wald-, Betriebsunter- Gegr.: 28./ 53 F t%s, =. brechungs-, Neuwert- u. Neuwertergänzungs-Versicher., g.? 28/5. 1853. A.-K.2 5 000 000 RM mit 250% Binzaht die Einbruchdiebstahl- u. Wasserleitungsschäden-Ver- nte 4 sicherung, die Aufruhr-Versicher., die Fransport-Ver- 8 Kesem neme ttsef sicher. sowie die Unfall- u. Haftpflicht-Versicher. u. ersonalunion für Vorstand u. Aufsichtsrat mit der Traftfa „„ Gladbacher Rückversicherungs-A.-G. in M.-Gladbach; .6.6.6..... Arbeitsgemeinschaft mit der Gladbacher Lebensver- Besitztum: sicherungs-A.-G. in M.-Gladbach. 

Die Ges. hat folgenden Gebäudebesitz: In M.-Glad- za7 3 
bach: Hohenzollernstr. 155, 201, 203, Gneisenaustr. 44, Statistische Angaben: 
Wallstr. 30, 32, 34, Ferdinandstr. 1, Neuhofstr. 4a; in Aktienkapital: 3 560 000 RM in 3560 Aktien zu Köln: Mozartstr. 1; in Berlin-Lichterfelde: Steglitzer 1000 RM, worauf 50% = 1 780 000 RM bar eingezahlt. Str. 9; in Frankf. a. M.-Eschersheim: Neumannstr. 14. — Ueber die Einforder. weiterer Einzahl. beschließt 

der A.-R.; dieser muß eine weitere Einzahl. von 5 % Filiale: Danzig. anordnen, sobald bilanzmäßig nicht 10 % des A.-K. aus 
Sonstige Mitteilungen: früheren Einzahl. mehr vorhanden sind. — Die 

Verbände: Die Ges. gehört nachstehenden Ver- Uebertragung der Aktien u die Zulass neuer Aktio. bänden an: Reichsverband der Privatversicherung, Ber- näre unterliegt der Genehmigung des A.-R. Die Fr. Iin; Arbeitsgemeinschaft privater Feuerversicherungs- ben eines Aktionärs haben binnen 6 Mon. nach den Gesellschaften in Deutschland, Berlin; Arbeitgeberver- Todesfall einen neuen Erwerber vorzuschlagen oder band deutscher Versicherungsunternehmungen e. V., den auf den Nennwert der Aktien noch nicht einge. Berlin; Deutscher Transportversicherungs-Verband. Zahlten as in mindelsicheren Wertpapieren zu 
Berlin; Deutscher Wasserversicherungs-Verband, Frank- hinterlegen. erweigert der A.-R. der Ges. den Veber.- furt a. M.; Einbruchdiebstahlversicherungs-Verband, gang der Aktien auf den Vorgeschlagenon, 30 haben dis Erfurt; Hansa Industrie-Tarifvereinigung, Hamburg; Erben das Recht, binnen anderweiter 3 Mon., Hansa-Speicher-Tarifvereinigung, Hamburg; Internatio- der ihnen bekannt gemachten Ablehn. des ersten Vor- 
naler Transportversicherungs-Verband, Berlin; Verband schlages an, einen anderen Aktionär „„ der Kraftfahrzeugversicherer, Berlin; Verband deutscher bei Ablehn auch dieses Verkauf der Aktien für Rech. Privat-Feuerversicherungs-Gesellschaften, Berlin. nung u. Gefahr der Erben. Satzungen: Geschäftsjahr: Kalender. — G.-V. Vorkriegskapital: 6 000 000 M mit 20 % Einzahlung. 
meist im Mai (1933 am 30./5.); jede Akt. = 1 St.; Gr- Urspr. 6 000 000 M: erhöht von 1917 bis 920 außß des Aktienbesitzes 70 Aktien. —– Vom Reingewinn 3 636 606 3 % R mind. 20 % zur Kap.-Res. (Gr. 10% des eingez. A.-K.); r les N ver er Akti 3000 M auf 1000 RM mit alsdann erlischt die Verpflicht., aber nicht die Berech- 50 % 
tigung zur Ausstattung der Kap.-Res.; außerdem kann ladbacher Rückversicherungs- ein Betrag in eine Reserve für außergewöhnliche Fälle %% Mebensse:? 
zurückgelegt werden; hiernach nach Vornahme sämtl. (156 000 RM), Aachener u Minch 
Abschreib. vertragsmäß. Tant. an Vorst. u. Beamte: Versicherungs-Gesellschaft (715 000 RM), insgesamt 4% Div.; vom überbleib. Ueberschuß 7% Tant. an A.-R. 1 329 000 RM Aktien, über die nur mit Zustimmung der (außerdem eine feste Vergüt., welche von der G.-V. 5 A.-G. verfügt werden jeweilig festgesetzt wird); Rest nach G.-V.-Beschluß. %%   
  

    
  

kann. 
Zahlstellen: M.-Gladbach: Fil. der Commerz- u. Kurs: 1927 1928 1929 1930 1931* 1932 

Privat-Bank, Deutsche Bank u. Disconto-Ges., Dresdner Hlöchster 788 750 690 698 56600 13 
Bank; Köln: Deutsche Bank u. Disconto-Ges.; Berlin: Niedrigster 500 575 568 500 375 11 
Delbrück Schickler & Co.; Frankfurt a. M.: Dresdner Letzter 617.50 675 570 512 
Bank, ferner Kasse der Ges. in M.-Gladbach sowie Notiert in Berlin. Kursnotiz seit 1925 in RM für 
sämtl. Geschäftsstellen der Ges. die Aktie zu 1000 RM mit 50 % Einzahl. – Auch 

Bilanzen 

holcnerb Dal? 31/12.19268 31./12.1929 31./12. 1930 31/12. 1931 31/12.1987 
1./1. 1924 

Aktiva GM RM RM RM RM RM 
Forderung an die Aktionäre... 1 780 000 1780 000 1 780 000 1780 000 1780 000 1780 110 
Außenstände bei Generalagenten bzw. Agenten. 295 410 744 227 860 406 909 438 831 934 845 39 
Guthaben bei Banken, Sparkassen usw.. 287 276 606 337 644 278 552 311 418 248 485 281 
Guthaben bei anderen Versicherungsunternehm. 483 540 1 092 879 1 424 062 1 600 720 2 085 341 1 679 766 
Rückständige Zinsen und Mieten.... 3à 5 410 11 642 9 695 10 498 13 
Gehalts- und Reisekostenvorschüsses.... 2 292 12 574 28 799 24 189 128 Kassenbestand und Postscheckguthaben.. 7 830 33 299 36 293 5 316 46 626 30 305 
Hypotheken und Grundschulden. 189 900 705 208 1 096 376 1 239 716 1158 522 1 135 1 
(Gů¼t ..... 682 695 1 132 781 995 665 1 529 332 1 665 025 1 88 
Beteiligungen an anderen Versicherungsunter- 53 522 
/ ¹. & . = 413 364 428 222 434 730 351 013 3 73 Darlehen an Gemeinden.. 336 816 209 034 111 044 106 804 101 685 3 92 .// % ‚¾‚n. . 1 500 000 1 667 355 1 666 926 1 666 926 1 666 926 19639 
%% % %% ... 96 583 40 655 ― 

summa 5 6565 760 8 462 559 9 083 714 9 955 761 10 156 175 10 064 45              


